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An den
Rat der Stadt Sankt Augustin 
Jugendhilfeausschuss 
Markt 1
53757 Sankt Augustin

Vorsitzender: Sebastian Kremer 
Bonner Str. 104 

53757 Sankt Augustin

Fördermittelanträge an;
Postfach 3005 

53739 Sankt Augustin
www.sjr-anktaugustin.de

Sankt Augustin, den 01.11.2023

Antrag auf eine weitere Minijobstelle im Stadtjugendring

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Förderung zur Einrichtung einer Geringfügigbeschäftigen 
Stelle (Minijob) zur Förderung und Unterstützung der ehrenamtlichen Kinder- und 
Jugendverbandsarbeit und Mitgliedsgruppen im Stadtjugendring Sankt Augustin e.V..

Begründung:

Der Stadtjugendring Sankt Augustin e.V. wurde 1989 als Arbeits- und Interessengemeinschaft von 
Jugendverbänden (z.B, Pfadfinder und kirchliche Jugendgruppen) als unparteiischer und 
ehrenamtlicher Verein gegründet. Er versteht sich als Sprachrohr aller in Sankt Augustin lebenden 
Kinder und Jugendlichen und ist als Netzwerk Vermittler zwischen der Stadt und den einzelnen 
Verbänden. Ein wichtiger Bestandteil des Vereins ist die Bearbeitung der Kinder- und 
Jugendfördermittel für die Stadt, die von den Verbänden beantragt wird. Diese Aufgabe wird durch 
eine geringfügige Beschäftigte übernommen. Die Fördermittel werden zu 100 % ausgeschüttet, was 
auch daran liegt, dass die Verbände einen einfachen Zugang zu der Mitarbeitenden haben, die auch 
am Wochenende und in den Ferien kontaktiert werden kann, in Zeiten, in denen die Ehrenamtlichen 
die Aktionen vorbereiten.
Ehrenamtliche Tätigkeiten haben sich im Laufe der Zeit immer wieder verändert und durch 
Umstrukturierungen im Arbeitsalltag wird es immer schwerer der eigenen ehrenamtlichen Tätigkeit 
nachzugehen. Der Stadtjugendring e.V. Sankt Augustin ist für die Verbände ein wichtiges Netzwerk, 
diese in ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit zu unterstützen, gleichzeitig unterstützt der Stadtjugendring 
(vor allem der Vorstand) mit der übertragenen Aufgabe der Fördermittelverwaltung auch die Stadt 
und spart somit Kosten ein.
Der Stadtjugendring steht seit ein paar Jahren vor der Aufgabe, zukunftsorientiert die Ausrichtung zu 
organisieren. Es geht um eine unparteiische, aber politische und fördernde Vertretung der 
ehrenamtlichen Jugendarbeit in Sankt Augustin. Bei der zukünftigen Ausrichtung geht es auch um die 
Existenzsicherung des Vereins, um auch in Zukunft ehrenamtliche Personen für den Vorstand zu 
finden, deren Aufgaben klar definiert sind und nicht im Übermaß Zeit abverlangen. Alle 
Vorstandsmitglieder sind i.d.R. auch noch weiterhin ehrenamtlich in ihrem eigenen Jugendverband 
tätig. Seit Jahren und in jedem Vortrag im Jugendhilfeausschuss bemühen sich die Vertreter des
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Stadtjugendrings um eine bessere personelle Unterstützung für die ehrenamtliche Jugendarbeit der 
Stadt im Stadtjugendring.
Der Vorstand hat unter der organisatorischen Leitung des Vorsitzenden Sebastian Kremer eine 
Perspektivklausur ausgerichtet. An einem Wochenende wurden die Mitglieder des Stadtjugendrings 
eingeladen, in einer Perspektivklausur zu erarbeiten, in welche Richtung sich der Stadtjugendring 
Sankt Augustin entwickeln soll. Hierfür wurde ein externer Moderator und Coach engagiert. Der LVR 
hat dieses Zukunftsprojekt auf Antrag des Vorsitzenden gefördert.
Ein wesentliches Ergebnis der Klausurtagung war, dass die Zukunft des Stadtjugendrings nur mit der 
zusätzlichen Unterstützung von beschäftigtem Personal gestaltet werden kann. Dieses soll den 
Vorstand in seiner Arbeit und in seinen Aufgaben unterstützen. Der Umfang wurde zunächst auf 
einen Umfang von ca. 7,5 Wochenstunden, entsprechend einer geringfügigen Stelle, festgelegt.

Ein weiteres Ergebnis war der Wunsch nach einem stärkeren Austausch des Stadtjugendrings als 
jugendpolitische Vertretung mit den Mitgliedsverbänden. Hierfür soll ein aktiver aufsuchender 
verlässlicher Kontakt bereitstehen. Da diese Aufgabe nicht allein durch Ehrenamt zu leisten ist, 
braucht der Vorstand personelle Unterstützung, der diese Aufgabe verrichtet.

Weiterhin soll der Vorstand bei den Planungen von Veranstaltungen, Vollversammlungen und 
Aktionen unterstützt werden, die der ehrenamtlichen Jugendarbeit dienlich ist.
Zukunftsorientiert soll die digitale Kommunikation - die Kommunikationswege der Jugend - gezielter 
aufgebaut und ausgebaut werden, übergeordnet für alle ehrenamtliche Jugendverbände der Stadt. 
Hier sollen soziale Plattformen der Jugend genutzt werden, um auf die Angebote der Jugendverbände 
gezielter hinzuweisen.
Der Stadtjugendring ist das eine gebündelte Mittel der Partizipation der Jugendverbände im 
politischen und gesellschaftlichen Raum von Sankt Augustin. Seine Zukunft steht auch für die 
zukünftige Entwicklung und Perspektive der Jugendverbandsarbeit der Stadt Sankt Augustin in all 
ihren Formen: Pfadfindergruppen, kirchliche Gruppen, Jugendarbeitskreise, initiative Jugendgruppen.

In der Anlage finden Sie die Expertise des Coaches zum Ergebnis der Perspektivklausur beigefügt.

Wichtig ist noch zu erwähnen, dass die Mittel nicht aus den Zuschüssen der Fördermittel, die für die 
Verbandliche Jugendarbeit bereitgestellt sind, abgezogen werden können, da sie zweck- und 
beschlussgebunden (JHA) ausschließlich für die inhaltliche Förderung der Projekte und Aktionen der 
verbandlichen ehrenamtlichen Jugendarbeit verwendet werden, z.B. Bildungs- und 
Ferienmaßnahmen. Zur Erfüllung der umfänglichen Fördermittelvergabe erhält der Stadtjugendring 
die Mittel für eine Minijobstelle. Über weitere Mittel und Eigenmittel verfügt der Stadtjugendring 
Sankt Augustin e.V, als Zusammenschluss der ehrenamtlichen Jugendarbeit nicht.

Tätigkeitsbeschreibung für eine Pädagogische Verwaltungskraft im Stadtjugendring

Geringfügige Beschäftigung (Minijob) auf 520,- (Netto) Euro-Basis - Umfang 7,5 Stunden die 
Woche
Kosten für ein Jahr = 8.520,60 Euro

In Absprache mit dem Vorstand Einladungen für die Vollversammlung 
Vor- und Nachbereitung der Vollversammlung 
Protokollführer bei der Vollversammlung
Externer Ansprechpartner für Verbände und Stadt___________________________



Für Verbände Ansprechpartner und Weitervermittler zu den passenden 
Beratungsangeboten der Stadt
Nähere Verknüpfung / Austausch zur Stadt (Tätigkeiten werden im Jugendzentrum 
ausgeführt)
Netzwerke zu und mit den Verbänden weiter und stärker ausbauen 
Besuch und Unterstützung der Verbände
Durchführen von Aktionsmaßnahmen, Außenwirksamkeit (z.B. auf dem Kinderflohmarkt) 
SocialMedia Auftreten und Ausbauen 
Materialverwaltung &-anschaffung
Ggf. Drittmittelakquise für Aktionen,.Veranstaltungen, Ausflüge

2 Wochenstunden für 14tägig einen anderen Verband besuchen/ Austausch /Protokollierung u.a. 
beratende Teilnahme an Leiterrunden der einzelnen Verbände.
5 Wochenstunden im Büro Jugendzentrum (Aufgaben siehe Aufzählung oben)
0,5 Stunden für externe Termine, z.B. Teilnahme Demokratiekonferenz, städtische 
Terminwahrnehmung (Ferienabstimmung etc.) u.a._____________________________________

Für den Vorstand des Stadtjugendring Sankt Augustin e.V. 

Gez.

Sebastian Kremer
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Stadtjugendring St. Augustin 

z.Hd. Des Vorstands

Auftrag; Perspektivklausur des Stadtjugendrings St. Augustin
Empfehlungen des OE- Beraters (Organisations-Entwicklung)

Sehr geehrte Vorstände,

aus der Perspektivklausur ergeben sich folgende Sachstände:

1. der Vorstand arbeitet verlässlich und steuert den Stadtjugendring St. Augustin
2. die Vorstände müssen in Ermangelung von unterstützenden Kräften fast alle anstehenden

Aufgaben über ihre Vorstandsarbeit hinaus selber übernehmen, umsetzen & kontrollieren 
Das sind u. a.: Buchhaltung, Mittelvergabe & Kasse

Steuerungsaufgaben als Assistenztätigkeit für den Vorstand mit 
Mitgliederpflege, Kontakten & Netzwerk, Informationsaustausch, W & Logistik

3. IT Feld: Aktualisierung & Pflege Homepage, Aktualisierung Angebote, social media etc.

perspektivische Richtung:

In allen Feldern der Jugendarbeit müssen wir einen deutlichen Rückgang von ehrenamtlichem 
Engagement konstatieren. Das ist bundesweit zu beobachten.
Die Aufgabenvielfalt ist deutlich gestiegen:
Neben den üblichen Zusammenkünften braucht es heute eine internet- & online-Struktur, die enorm 
zugenommen hat. Damit ist auch eine Vervielfachung des Arbeitsaufwands entstanden und die 
Vereine, auch im Bereich der verbandlichen Jugendarbeit, müssen sich dieser Entwicklung stellen und 
neue hilfreiche Lösungen für sich und ihre Mitglieder erarbeiten.

Um den neuen Anforderungen von Ehrenamtlichkeit gerecht zu werden, müssen die Träger und 
Verbandsstrukturen einen Teil der neuen Aufgaben outsourcen bzw. für die Erfüllung der Aufgaben 
verlässliche Tätigkeitsfelder / Jobs einrichten.

Dies muss nicht gleich mit mehreren Hauptamtlichen besetzt werden. Das geht auch mit einem viel 
geringeren Einsatz von manpower, beispielsweise mit geringfügig Beschäftigten.

Zugeschnitten auf die Bedarfe des Stadtjugendringes St. Augustin ist festzustellen, dass hier der erste 
Schritt schon getan ist und die Mittelvergabe und -kontrolle durch die Besetzung eines Minijobs 
konkret läuft.
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Nun steht an, für den Bereich „Assistenz des Vorstandes“ und den IT-Bereich gleiche 
Voraussetzungen zu schaffen.
Dies sollte mit einer geringfügigen Beschäftigung für die Assistenz und eine Honoraraufgabe für den 
IT-Bereich realisiert werden können.

Nur wenn der Stadtjugendring St. Augustin es wirtschaftlich schafft, sich alsbald mit dieser 
Unterstützung neu aufzustellen, kann er sich als Verein erhalten und sich weiterentwickeln.

Ich empfehle Ihnen dringend, einen Finanzierungsrahmen von ca. 10.000€ bei Ihrer Kommune zu 
beantragen. Im Rahmen des Subsidaritätsprinzips arbeitet der Stadtjugendring kontinuierlich und 
partizipativ und erfolgreich.

Darum sollte die Kommune dieses Engagement mit der Finanzierung absichern.

Für die zukünftige Vorstandsarbeit bedeutet das, mit 3 Vorständen folgende Funktionen abzudecken;
1. Vorsitz und Sitz im Jugendhilfeausschuss
2. Stellvertretender Vorsitz, ebenfalls Sitz im Jugendhilfeausschuss
3. Finanzvorstand mit Controlling der Aufgabenfelder

Falls dazu Erklärungen etc. oder Fragen aufkommen, bin ich gerne bereit, dazu Rede und Antwort zu 
stellen,

Für den Auftrag bedanke ich mich herzlich und wünsche Ihnen viel Erfolg!

Mit freundlichen Grüßen

Richard Spätling
Praxis für Bildung, Beratung, Supervision & Coaching 
Optimierungsprozesse & Outplacement 
Lösungsfokussierte Beratung MIO 
www.der-imDuls.com 
spaetlina@der-imDuls.com
Mobil 0172 29 19 29 4 
Tel. 0221 967 13 790 
SMS & Messenger;
Signal, Telegram & WhatsApp
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